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Rekultivierung von alten Deponiestandorten

Ein  großes  Problem  für  die  Gemeinden  und  Landkreise  stellt  die
Rekultivierung von alten Deponiestandorten dar.

Ich frage die Landesregierung:

1. Ist  der  Landesregierung  bekannt,  wieviel  Deponiestandorte
seit 1990 rekultiviert wurden?

2. Wi e hoch war en di e dur chschni t t l i chen Rekul t i v i er ungskost en
pro Quadratmeter?

3. Wie hoch war en di e gesamt en Rekul t i v i er ungskost en f ür
Altdeponien seit Bestehen des Landes Brandenburg?

4. Wieviel  Fördermittel  hat  die  Landesregierung  bisher  dafür
zur Verfügung gestellt?

5. Nach welchen  Kriterien  er f ol gt e di e Ver gabe der
Rekultivierung der Deponien?

6. Ist  die  Landesregierung  der  Mei nung,  daß di e Ausgabe von
Fördermitteln ausreichend war?

7. Wur den di e Mül l gebühr en dur ch di e ver anl aßt en
Rekultivierungsmaßnahmen bisher beeinflußt?



Datum des Eingangs: 29.05.1996 / Ausgegeben: 03.06.1996
Namens der  Landesregierung  beantwortet  der  Minister  für  Umwelt,
Naturschutz und Raumordnung die Kleine Anfrage wie folgt:

zu Frage 1:

Seit  1990  wurden  mehr  als  400  Deponiestandorte  rekultiviert  und
gesichert.

zu Frage 2:

Für  die  Rekultivierung  und  Sicherung  alter  Deponiestandorte  von
ger i nger  Bedeut ung f i el en i n der  Regel  kei ne oder  nur
verhältnismäßig  geringe  Kost en an.  Di es er gab s i ch aus dem
relativ  geringen  Sich erungs-  und  Rekultivierungsaufwand  für
sol che St andor t e,  dem gezi el t en Ei nsat z  von f ür  di esen
Verwertungszweck  geeigneten  Baurestmassen  und  der  i n v i el en
F ä l l e n  s t a t t g e f u n d e n e n  V e r b i n d u n g  m i t
Ar bei t sbeschaf f ungsmaßnahmen.  Da di e Rekul t i v i er ung und
Si cher ung i n vol l er  Ei genver ant wor t ung der  Kommunen dur chgef ühr t
wurde,  sind  der  Landesregierung  die  durchschn i t t l i chen Kost en
pro Quadratmeter nicht bekannt. 

Die  an bedeutenden  Standorten  durchgeführte n Rekul t i v i er ungs-
und Si cher ungsmaßnahmen wur den dur ch di e Landesr egi er ung
fachlich  begleitet  und  mit  För dermitteln  unterstützt.  Die
durchschnittlichen  Kosten  betragen  ca .  200 DM/ m²  Deponi ef l äche.

zu Frage 3:

Di e gesamt en Rekul t i v i er ungskost en f ür  Al t deponi en bet r agen sei t
Bestehen des Landes Brandenburg ca. 50 Mio. DM.

zu Frage 4:

Die  bisher  dafür  vom Land  Brandenburg  zur  Verfügung  gestellten
Fördermittel betragen ca. 25 Mio. DM.

zu Frage 5:

Die  Vergabe  öffentlicher  Aufträge  für  Rekultivierungen  richtet
sich  entspr echend der  Ar t  der  j ewei l i gen Lei st ung nach den
Vergabegrundsätze n der  Ver di ngungsor dnung f ür  Baul ei st ungen
(VOB) bzw. der Verdingungsordnung für Leistungen (VOL).

zu Frage 6:

Ja.

zu Frage 7:

Di e bi sher  an al t en Deponi est andor t en dur chgef ühr t en Si cher ungs-
und  Rekultivierungsmaßnahmen  hatten  keinen  Einfluß  auf  die
Müllgebühren.


